
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alle Termine auf einen Blick: 
 
Seniorensprechstunde   jeden 3. Di.  im Monat 17:00 Uhr 
Frühstück in der Geschäftsstelle jeden 2. Mo.  im Monat   9:00 Uhr 
(Anmeldung bitte bis 5 Tage vorher)   
Kaffeetrinken in der Geschäftsstelle jeden Mittwoch   15:30 Uhr 
anschl. Klönen und Spielen      ab 16:30 Uhr 
       
Kinonachmittag     jeden 2. Do. im Monat 17:30 Uhr 
 
Sitzgymnastik (auch für Rollstuhlfahrer)     jeden Dienstag                       9:45 Uhr 
 
Smartphonschulung               jeden 1.und 3. Do im Monat 10:00Uhr 
(Anmeldung bitte bis 5 Tage vorher) 
 

Information zu Gaslaternen                  27. November   18:30 Uhr 
(mit Phillip Tacer in der IGT-Geschäftsstelle) 
 
Weihnachtsfeier für Senioren  4.Dezember.    ab 15 Uhr 
 

Der Report  erscheint  auch auf      www.ig-tannenhof.de  ! 
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INTERESSENGEMEINSCHAFT TANNENHOF e.V. 

 
Geschäftsstelle: 
Erfurter Weg 45 

40627 Düsseldorf 

Telefon 0211/279296 

Fax 0211/30266966 
 

E-Mail: ig-tannenhof@t-online.de 

Homepage: www.ig-tannenhof.de 
 

Bankverbindung: 
Stadtsparkasse Düsseldorf 

IBAN: DE17 3005 0110 0046 011664 
BIC:DUSSDEDDXXX 

 
Sprechstunde: 

Dienstags von 17:00 – 18:00 Uhr 

und nach Vereinbarung 

http://www.ig-tannenhof.de/
http://www.ig-tannenhof.de/


Liebe Mitglieder, 
 
und schon steht wieder die Weihnachtszeit mit vielen Terminen vor der 
Tür. Wir hoffen wie jedes Jahr, dass es eine friedliche und besinnliche Zeit 
wird.  
Die Weihnachtsfeier für unsere Senioren findet wie immer im Gemein-
desaal der Markusgemeinde statt, diesmal am 4.12. ab 15 Uhr. 
Das Adventsfenster wird in der Geschäftsstelle am 9.12.um 17 Uhr geöff-
net, wie gewohnt mit Kaffee und Waffeln. 
 

Weitere Termine  in 2018 
Am 27.11. berichtet Phillip Tacer (SPD) über den aktuellen Diskussions-
stand zur Umrüstung bzw. zum Austausch der Gaslaternen im Tannenhof. 
Es werden Fragen zu den Kosten für die Anwohner, zur Änderung der 
Helligkeit und des Siedlungsbildes beantwortet. 
 

Die Laternen unserer Siedlung 
Der besondere Charakter einer Siedlung 
wird häufig durch die Einheitlichkeit der 
Laternen geprägt: Ein abendlicher Spa-
ziergang in grell ausgeleuchteten, gut 
überschaubaren Straßen bietet sicherlich 
eine andere Atmosphäre als ein Wandeln 
unter heimeligem Licht.  
Im Tannenhof weisen uns einige unter-
schiedliche Lichtquellen den Weg durch 
die Dunkelheit.  
Westlich der Gubener Straße gibt es keine 
Gaslaternen. Zwischen Gubener Straße / 
Neusalzer Weg und der Düssel leuchten 191 Gaslaternen. Auf dem Tan-
nenhofweg stehen Reihenleuchten. Das Stockgartenfeld ist als Referenz-
straße schon auf LED-Leuchten umgerüstet worden. Hier  soll einen Ein-
druck über die geplanten Veränderungen vermittelt werden. 
Alle Gaslaternen Düsseldorfs sind auf einer hervorragenden Karte der 
Stadtverwaltung Düsseldorfs verzeichnet. 
Der Internetlink dazu:    http://maps.duesseldorf.de/gaslaternen/ 

 

Düsseldorfer 
Modell (22 Stück) 

Pastor-Finke-Weg 

Arnstadter Weg 
Kösener Weg 
Ohlauer Weg (eine) 

Waldenburger Weg 
(vier) 
 

Aufsatzleuchte 
(169  Stück) 

Alle anderen Stra-
ßen in dem Bereich 



Ein Haus verschwindet 
Innerhalb einer Woche wurde 
Platz geschaffen für ein neues 
Doppelhaus am Anfang des Go-
thaer Wegs. Ein weiterer Zeuge 
der Entstehungsgeschichte Tan-
nenhofs von 1936 verschwand 

mit wenigen Baggerbewegungen. 
Die Modernisierung der Bausub-
stanz schreitet in unserer Siedlung 
mit großen Schritten voran. Leider 
geht dabei das Gesicht eines Sied-
lungschakters verloren und wird 
durch ein Sammelsurium von Haus-
typen geprägt. Wir hoffen, dass die 
Neusiedler zumindest ein Gefühl „Wir im Tannenhof“ entwickeln und sich 
nicht durch hohe Zäune oder Mauern auf ihrem Grundstück und im Kopf 
abgrenzen. 
 
 

Kameraüberwachung des Grundstücks 
Die Zeit der unabgeschlossenen Häuser ist leider lange vorbei. Die Absi-
cherung vor vermeintlichen Diebstählen führt aber zu bedenklichen Ent-
wicklungen. Deshalb einige rechtliche Hinweise von unserer Seite: 
Eine Videoüberwachung darf nur innerhalb der eigenen Grundstücksgren-
zen vorgenommen werden. Ein Urteil vom BGH (AZ VI ZR 176/09) defi-
niert das so: „Die Kameras dürfen weder den angrenzenden öffentlichen 
Bereich, noch private Grundstücke erfassen. Auch der gemeinsame Zu-
gang zu den Privatgrundstücken darf nicht gefilmt werden.“ 
Ausnahmen davon gibt es im öffentlichen Raum, also z.B. auf Plätzen. 
Verboten sind ausdrücklich steuerbare Kameras, die per Netzwerk in alle 
Richtungen drehbar sind. Solche Webcams dürfen nur installiert werden, 
wenn die gefilmten Personen nicht erkennbar sind, dazu gehören auch 
deren identifizierbare Verkehrsmittel, wie Auto oder Moped. 
Die Urteile dazu sind in der Geschäftsstelle einsehbar. 
 
 



Düsseltunnel 
Die Arbeiten an dem Durchlauf der nörd-
lichen Düssel unter der Bahnstrecke nach 
Wuppertal haben begonnen. Der bauli-
che Zustand der Brücke erforderte eine 
Erneuerung. Die Anwohner müssen Dau-
ergeräusche auch nachts ertragen.  
Die Arbeiten werden noch bis 2019 an-
halten.  
Als positiver Nebeneffekt wird eine Fuß-

gänger- und Fahrradunterführung  längs der freigelegten Düssel zum 
Glasmacherviertel entstehen. 
 

Funkmast 
Quasi über Nacht wurde ein Funkmast auf dem 
Schützenplatz errichtet. Auf unsere Nachfrage, ob 
es dadurch zu gesundheitsschädlichen Funkstrah-
lung für die Anwohner komme, beruhigten uns 
die Mobilfunkunternehmen. Das Antwortschrei-
ben kann in der Geschäftsstelle der IGT eingese-
hen werden. 
 

Eine Brücke verschwindet 
Vom 13. bis 15.10. wurde mit großem Lärm 
(auch nachts!) Platz geschaffen für eine neue 
Zufahrtsstraße vom Glasmacherviertel, die 
funktionslose Brücke über „Nach den Mau-
resköthen“ existiert nicht mehr. 
 

Ermäßigter Einkauf 
Mitglieder der IG-Tannenhof können jetzt auch bei der Firma Sonnen-
Herzog, Pinienstr.20 zu ermäßigten Konditionen Malerbedarfsartikel kau-
fen. Sie benötigen dazu ihren Mitgliederausweis. 
 

Datenschutzerklärung der IG-Tannenhof 
Der Ausgabe ist eine Information zum Datenschutz beigelegt. 

Samstag, 13.102018 10:30 

 


